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Durchſchnitts⸗Marktpreiſe 
Pörſen⸗Teſegruamme. nach Ermittelung der Königlichen Polizei⸗Direttion. 
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Nini . Roggen PERLE N | Verſailles, 7. Februar. Im Senat war die heutige Wahl 
Stettin, den 8. Febmar 1878. (Telegr. Agentur.) eines lebenslänglichen Senators abermals reſultatlos. Lefranc ers 
Mit, v Mot. u. 7. hielt 127, Herzog Derazes 122 Stimmen; 29 zerſplitterten ſich. In 


ee unper. | - 0.0. 7 1 25lder Kammer legte der Finanzminiſter einen Geſetzentwurf, betreffend 
ge lahr Su gan 501 Abel Mai 0 50 — feinen Kredit von 331 Millionen Fr. zum Ankauf von Eisenbahnen vor. 
3 2 — — Spiritus matter London, 7. Februar. Dem Standard zufolge ift in den Waffen⸗ 
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Roggen ruhig 49 50.9 30 ſtillſtandsbedingungen die Bildung einer neutralen Zone verabredet, 
Aüblahr . 141 50142 — Februar. 49 59149 30 [wobei Buynk⸗Tſchekmedje für die Ruſſen, Kutſchuk⸗Tſchekmedie für 
Mai⸗Jum 141 41 50 142 — 92 12 ae . 2 51 51 — 51 — die Türken die Demarkationslinie bilden ſoll. (Wiederholt) 

. etreleum London, 7. Februar. Das Unterhaus erklärte ſich nach einer 

Kabel öder | bor t 11 15 11 50 läußerſt lebhaften Debatte ohne weitere Abſtimmung mit der Zurück⸗ 

— NEN ziehung des Forſter'ſchen Amendements einverſtanden. Während der 

3 Sitzung waren nicht nur die Zuhörerräume überfüllt, ſondern auch 

. Den. bericht. vor dem Parlamentshauſe große Menſchenmaſſen angeſammelt, welche 

3 5 1 — — ae 2 an ende es: 5 — Meetings improviſirten und unter Abſingen der Nationalhymne Re⸗ 
er Reh. „März, Früblabr, April⸗Mai Kein Heſchäft ſolutionen zu Gunſten der Regierung faßten. (Wiederholt.) 


Spiritus mit Faß). Gekün. 35,000 tr. Kundigungspreie 40, 10 London, 7. Februar. Lord Derby verlieſt Telegramme von Lord 
Februar 49,10, März 49,80, April⸗Mai 50,70, Juni 51,60 Juli —. Layard, das erſte vom 5. Februar datirte, geſtern Nachmittags empfan⸗ 
Loko Sriruue (obne Faß) 49,00. gen, meldet: Ungeachtet des Waffenſtillſtandes dringen die Ruſſen nach 

Poſen, 8. Februar 1 2 (Börſenbericht.] Wetter: Regner. Konſtantinopel vor; die Türken wurden gezwungen, Selinri 

Hopper —. Bel, — Ctr. Frühlahr 130 nom. (ein Hafen des Marmorameers) zu räumen. Der kürliſche 

Spiritus matt, Gef. 35,000 = — Kündigungspreis 49,10 se-/ Befehlshaber proteſtirte dagegen, der ruffiihe Befehlshaber ver⸗ 


gg 1 E 40. = ran ee Mai 155 ra ee mel 570 weigerte es aber, den türkiſchen Befehlshaber zu empfangen. 
2 5 , e Juli 51,40 bez. Br. Auguft 52,10 bez. Br. Lotd Spiritus Der ruſſiſche General erklärte, er müſſe den erhaltenen Befehlen ge⸗ 


obne — 49,20 Br. mäß ſelbigen Tages noch Tſchadaldja beſetzen. Die Pforte ſei beun⸗ 
1 —— rrruhigt, vermöge ſich das Verfabren der Ruſſen nicht zu erklären und 
Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. richtete deshalb Vorſtellungen an den Großfürſten Nikolaus. Die 
Voſen, den 8. Februar 1878. Serben zerſtörten Uranja und rückten nach Ushut vor. Seit Unter 
Pro 50 Kilogramm zeichnung der Friedensbaſen und der Waffenſtillſtandskonvention find 
eine mittlere ordinäre fünf Tage verſtrichen; der Pforte ging noch kein Protokoll darüber 
aare. Waar Maare, zu. Die eigentlichen Bedingungen find der Pforte noch unbelannt. 

4 Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf. Ein anderes von geſtern datirtes Telegramm iſt in letzter Nacht ein⸗ 
Ebenen . . „ 1 70 5 35 5 5 gegangen und beſagt: Das ruſſiſche Kabinet beſtand auf Aufhebung 
. 2 : : 2 7 70 7 10 6 20 der Tchemedia Linien als einer Waffenſtillſtandsbedingung, wodurch 
Hafer R x 2 AT 6 50 6 20 IKonftantinopel völlig unvertheidigt wird. Die Ruſſen befegten Tcha⸗ 
Kartoffeln : . . 1 60 1 50 1 40 ſſaldja. Lord Derby fügt hinzu, Tchataldja ſei ein Theil der tür⸗ 
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Kicen Vertheidigungslinien, welche die Halbinſel durchſchneiden und Abſtimmung über den Antrag betreffend die Komité Konſtituirung 
weniger als 30 engliſche Meilen von Konſtantinopel entfernt. enthielten ſich viele Liberale der Abſtimmung. 
(Wiederholt) London 8. Februar. Hieſige Blätter enthalten ein Telegramm 
London, 7. Februar. [Oberhaus ⸗ Sitzung. For t⸗ſaus Athen, welches die Unterzeichnung des Waffenſtillſtandes zwiſchen 
ſetzung.] Lord Derby wies auf die offiziellen Mittbeilungen Ruß⸗ [Griechenland und der Türkei meldet, dieſelbe ſei unter der Bedingung 
lands und Serbiens hin, daß der Befehl, die Feindſeligkeiten einzu⸗ erfolgt, daß die Anſprüche Griechenlands der Konferenz überwieſen 
ſtellen, gegeben ſei. Die Pforte ertheilte am 2. d. den gleichen Befehl] würden. Inzwiſchen ſollen die griechiſchen Truppen in Theſſalien und 
Es möge fein, daß verſchiedene Schritte nicht als Uebertretung, ſon⸗ Epirus sbleiben. Die Türkei fol ſich verpflichten, die Inſurgen⸗ 
dern in Gemäßheit des Waffenſtillſtandes erfolgten. Die britiſcheſ ten in Creta nicht anzugreifen. 
Regierung kenne die Bedingungen des Waffenſtillſtandes nicht, aber Nom, 7. Februar. Geſtern Abends trat eine Verſchlimmerung 
die Pforte ſcheine ebenſowenig unterrichtet zu fein, denn fie jet gleich⸗im Zuſtande des Papſtes ein. Früh 4 Uhr wurden ſämmtliche hier 
falls betroffen. Das britiſche Kabinet habe betreffs des Zweckes derſanweſende Kardinäle ſofort nach dem Vatikan entboten. Mittags 
ruſſiſchen Bewegungen heute telegraphiſch Petersburg um Auf⸗trat eine weitere Verſchlimmerung ein; nach 1 Uhr begann der 
klärung erſucht und dabei hingewieſen, auf die Erklärung des Czaren Todeskampf. Die Kardinäle waren neben dem Sterbezimmer ver⸗ 
an Lord Wellesley vom Juli v. J., daß der Czar Konftantinopellfammelt; Kardinal Panebianco reichte dem Papſt die Sterbeſakramente⸗ 
nicht mit Rückſicht auf die militäriſchen, ſondern nur, wenn Bei Eintritt des Todes waren ſämmtliche Kardinäle und päpſtliche 
es durch den Lauf der Dinge abſolut nothwendig geworden,] Würdenträger anweſend. Die bei der Kurie beglaubigten Geſandten 
beſetzen wolle. Der Widerſtand der Türkei habe aufgehört, begaben ſich ſchon früh nach dem Vatikan, um ſich perſönlich zu 
und es ſcheine daher irgend welche Nothwendigkeit zur Be⸗ erkundigen. Der Tod erfolgte durch Eintritt von Waſſer in 
ſetzung Konſtantinopels jetzt nicht zu beſtehen. Er habe Grafldie Bruſthöhle. Der Papſt hatte noch geſtern Beſſerung ver⸗ 
Schuwaloff vor zwei Stunden geſehen. Dieſem ſei weder eine Be⸗ſpürt und ſich Bewegung gemacht; man glaubt, daß hier⸗ 
ſtätigung noch eine W'derlegung zugegangen. Die franzöſiſche, deutſcheldurch die Verſchlimmerung herbeigeführt worden iſt. Um 
und öſterreichiſche Regierung hätten ebenfalls keine Beſtätigung er⸗5t Uhr verließen mehrere Kardinäle und bei der Kurie beglaubigte 
halten, allein deren letzte Nachrichten ſeien älter. Es ſei Diplomaten den Vatikan. Die Diplomaten hatten vorher mit Kar⸗ 
möglich, daß eine Verhinderung in der telegraphiſchen Beför⸗dinal⸗Sekretair Simeoni eine Unterredung. Jetzt wird Niemand 
derung vorliege. Das Telegramm an die britiſche Regierung] mehr in den Vatikan eingelaſſen, nur die die Leiche bewachenden Kaglieri 
ſei über Bombay expedirt. Lord Stratheden lenkte die Aufmerkſam⸗ haben Zutritt. An den Thoren halten Sicherheitsbeamte Wache, 
keit des Hauſes auf den jüngſten Schriftwechſel betreffs der Türkei.] welche jede Annäherung verhindern. Die Stadt iſt ſehr ruhig; die 
Lord Derby erklärte, er habe ſeit den vor wenig Minuten mitge-| Behörden trafen die nothwendigen Sicherheitsmaßregeln. 
theilten unbefriedigten Nachrichten ſoeben noch von Graf Schuwaloff ER (Wiederholt) 
folgende Mittheilung erhalten: Graf Schumaloff jet auf die Anfrage Petersburg, 8. Febr. Offiziell wird gemeldet: General Zimmer⸗ 
bei der ruſſiſchen Regierung, ob es wahr ſei, daß die ruſſiſche Armee; mann telegraphirt aus Baſardſchik vom 5. d.: Am 3. beſetzte General⸗ 
gegen Konſtantinopel vorrücke und eine befeſtigte Poſition, welche Adjutaut Manſei mit den Kinburner Dragonern und Beloruſſiſchen 
einen Theil der Vertheidigungslinien der Hauptſtadt bilde, genommen] Huſaren und dem 18. Koſakenregimente nebſt Geſchützen Koſlydſcha 
habe, die Antwort des Fürſten Gortſchakoff vom 7. Februar zuge⸗ und Prawady. Die Bewohner empfingen die Ruſſen mit Salz und 
gangen: Sämmtlichen militäriſchen Befehlshabern iſt die Ordre ge⸗ Brod und überreichten den Stadtſchlüſſel von Prawady Vier Eifen- 
geben, die Feindſeligkeiten längs der ganzen Linie in Europa und bahndrücken in Prawady und Wentſchani find geſprengt worden. Der 
Aſien einzuftellen. An den Gerüchten, welche Sie empfangen haben, Telegraph ſcheint auf zwei Stationen vernichtet zu ſein. Der Feind 
iſt kein wahres Wort. Lord Derby fügte hinzu, um welche Gerüchteſ flüchtete; 40 reguläre Infanteriſten und einige Kavalleriſten wurden 
es ſich handle, ſei nicht bemerkt; vermuthlich beziehe ſich die Wider⸗ gefangen. Die türkiſchen Kornmagazine von Prawady find niederge⸗ 
legung nur auf die Einnahme irgend einer befeſtizten Poſition undſbrannt. In der Nacht zum 4., ſogleich nach Empfang des Telegramms 
widerſpreche demnach nicht abſolut der Mittheilung, welche er vorherſdes Großfürſten Nikolaus betreffs der Waffenruhe entſandte General 
verleſen. Allein fie modiſizire unzweifelhaft bedeutend die Lage, wie Zimmermann die Meldung davon an Manſei, derſelbe traf, als er 
ſolche aus den früheren Mittheilungen hervorzugehen ſcheine, und, daf ſie erhielt, eben in Baladſchi, 15 Werft von Baſardſchik, ein. 
er (Derby) eine Seite der Frage gegeben, fo habe er ſich verpflichtet! Vetersburg, 8. Februar. Offiziell wird aus Adrianopel gemel; 
gehalten, auch die andere Seite mitzutheilen. (Hört! hört!) Darauffdet: Den Friedensbedinzungen zufolge, hebt die Türkei die Blokade 
erfolgt Vertagung des Hauſes. auf, worauf die volle Handelsfreiheit eintritt. Die Türken räumen 
a ; Sulina, Ruſtſchuk, Siliſtria und Widdin. Die Ruſſen heben die Do⸗ 
London, 7. Februar. [Unter hausſibsung. Aus führ - nauſperre auf, wonach die Donauſchifffahrt frei wird. Folgende Küſten 
lichere Mittheilung.] Lord Northcote verlas dieſelben Tele⸗Twerden den Ruſſen überlaſſen: So von der ruſſiſchen Grenze bis 
gramme, welche Lord Derby im Oberhauſe verleſen; darauf erklärte Baltſchik einſchließlich. Die Ruſſen beſetzen nur Burgas und Midia; 
Forſter ſich bereit, angeſichts der veränderten Lage, ſein Amendement am Marmorameer: i Bijuk⸗Tſchekmedſche bis Scharkioi einſchließ⸗ 
zurückzuziehen, indem er ſich jedoch ſeine volle Aktionsfreiheit vorbe⸗ lich; im Archipel Eos Urſcha bis Nakri. Der Verkehr auf den tür⸗ 
fi 2 7 
halte. Lord Hartington regte an, die Debatte über den Kredit ſelbſt liſchen Bahnen ift völlig frei für den Handel. Die Zufuhr von Waa⸗ 
zu beginnen; die Konſervativen bekämpften die Zurücknahme des ren, außer Munitionen, in die Häfen ift geſtattet Die türkiſche Re⸗ 
Amendements. Nun entſtand eine lebhafte Diskuſſion über die Frage, e : > 
0 gierung traf Anordnungen betreffs des telegraphiſchen Verkehrs zwiſchen 
ob die Debatte zu vertagen ſei oder nicht. Lord Hartington fragte Konstantinopel und Odeſſa. Daſſelbe erfolgt ruffiſcherſeits 
an, ob das Amendement zurückgezogen werden ſolle, falls die Regie⸗ etersb 8 8 0 D Regi boten 
rung die Zurückziehung nicht geſtatte. Negierungsſeitig wurde erklärt,, „ Vetersburg, 8. Februar. Der „ egierungsbote 
man alzeptire die Zurückziehung als bedingungsloſe Zurückziehung. veröffentlicht die bereits bekannten Baſen für den Ab⸗ 
Bright glaubt, es ſei am beſten, die Entſcheidung zu ſuſpendiren.ſſchluß des Waffenſtillſtandes und ſagt alsdann: Als Zeug⸗ 
Hierauf verlas Lord Northcote das bereits gemeldete Telegramm desſniß der Akzeptirung dieſer weſentlichen Bedingungen wer⸗ 


Fürſten Gortſchakoff und fügte hinzu, für die Regierung bleibe, ob 1 Ener > 
die Gerüchte wahr oder unwahr, die Nothwendigkeit des Kredit⸗ den die türkiſchen Bevollmächtigten ſofort ich nad) Odeſſa 


votums dieſelbe. Lord Northcote erklärte, die Nothwendigkeit der oder Sebaſtopol begeben, um dort mit den ruſſiſchen Be⸗ 
Vertagung nicht einzuſehen. Schließlich wird der Vertagungsantragſvollmächtigten die Friedensprälim'narien zu verhandeln. So⸗ 
und Forſter's Antrag zurückgezogen, alsdann die Debatte fortgeſetzt bald die Akzeptation der vorgängigen Bedingungen den 
über die Frage, ob das Haus ſich jetzt als Komite konſtitniren ſolle. Oberkommandirenden der kaiſerlichen Armeen notifizirt 


Mehrere Redner ſprachen für, mehrere gegen die Kreditforderung 2 N 
Nachdem Lord Northcote verſprochen, daß, ſobald das Haus als Ko⸗ ſind, jollen die Waff nftillftandstonventionen auf beiden 


mité konſtituirt wäre, die weitere Debatte über die Kreditbewilligung Kriegsſchauplätzen verhandelt werden und werden die 
am Freitag ſtatthaben ſolle, nahm das Haus mit 295 gegen 96 Stim- Feindſeligkeiten proviſoriſch ſuspendirt werden können. 
men die Konſtituirung als Komite an. Am Schluß der Debatte Die beiden Oberkommandirenden ſollen die Berechtigung 
nimmt Lord Northeote Anlaß, ein Schreiben Lord Beacongſield's zu haben, die obigen Bedingungen zu vervollſtändigen, indem 


verleſen, worin derſelbe erklärt, daß die „Daily⸗News'⸗Mittheilung, er a 
Lord Beaconsfield habe die Türkei zum Widerſtande ermuthigt, eine fie gewiſſe ſtrategiſchen Punkte und Festungen bezeichnen, 


infame Erfindung ſei. Lord Northcote bemerkte, betreffs Layard's welche geräumt werden müſſen, als materielle Garantie 
5 er in Abweſenheit Lavard's keine Antwort geben, müſſe aber [dafür, daß die hohe Pforte die Waffenſtillſtandsbedingun⸗ 
vor der Verdächtigung eines treuen Staatsdieners warnen Bei derſgen akzeptirt und in die Friedensverhandlungen eintritt. 
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